rakaucr Icitung. 


Nr. 263. Freitag, den 15. Wonember 1861. 


Die „Kalauer Zeitu ng“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn. und Feiertage. Bierteljäprt er Abon- f nementspreis: für Krakau 4 fl. 20 Nkr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr, — Die einzelne Nummer wird mii 
9 Nkr. berechnet. — Safeelionstechke 5 Snteligensblant für den Raum einer viergefpaltenen Peiitzeie für V. Jahrgang. die erſte Einrückung 7 kr. für jede weitere Cinrückung 3½ Nr.; Stämpelgebühr für jed. Einſchaltung 3° 


Nir. — Inſexat. Beſtellungen und Gelder übernimmt die Admintſtratlon der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zufendumgen werden franco erbeten. Redaction: Nr. 423 an den Planten. Expedition: Großer Ring Nr. 41. 


Wie aus Paris vom 11. d. gemeldet wird, wäreſes habe nicht mehr Einwohner als das ärmlichſte 
Rüter von Nigra zum Großmeiſter des Freimaurer⸗Fiſcherdorf in Irland, und es ſei ein Unſinn zu glau⸗ 
Ordens in Italien ernannt worden. ben, daß der europäiſche Friede wegen einer ſolchen 

Der „N. P. 3.“ wird aus Paris vom 11. d. Cappalie je beunruhigt werden könnte. Gegen dieſe 

ven geſchrieben: Nicht nur das Finanz⸗Portefeuille, ſondern Auffaſſung erbeben ſich Herald und Advertiſer wit Ent⸗ 

Nichtamtlicher Theil auch der Vorſiz im Miniſterrath ſoll Herrn Ach il leſrüſtung, und letzteres Blatt errinnert daran, wie die 

1) Verpflichtete ſich die t ; N . Fould übergeben werden; das iſt eine Niederlage für[Times auch Savoyen während der Anexionsvorbereitung 

) \ 10 Leh i * e Gemeinde dem Krakau, 15. November. die Kaiſerin Eugenie, wenigſtens in den Augen derſals ein „Häufchen lumpiger Berggipfel“ nicht der Rede 

rege e — — > A fein fol] Endlich hat Ratazzi Paris verlaſſen. Er iſt amſbeule, welche dieſer Dame großen politiſchen Einflußſwerth hielt, um dafür nach der Annerion Fauſt im 

100 in Malle ra e Ye in halbe J. von Paris nach Turin zurückgekehrt. Der Conſtitution⸗Izutrauen, der freilich von anderen durchaus geläugnei[Sack gegen L. Napoleon zu machen. Der Pariſer 

2 5 rg 8 — de Se 3 — gen. nel widmet ihm folgenden Nachruf: „Der Aufenthalt desſwird. Vielleicht legt die Wahrheit hier mal in derſCorrespondent des Herald charakteriſirt die Wichtigkeit 

) Laͤngſtens bi 3 Se 4 : 1 ei „J. ein zweck⸗ Herrn Ratazzi in Paris geht zu Ende, und der be-] Mitte! Gewiß iſt's allerdings, daß die katholiſche Spa⸗ſdes Dappenthals, indem er fagt: „Es enthält die ein: 

entſprechende — * — Kr Koſten aufs rühmte italieniſche Staatsmann ſchickt ſich, wie manfnierin eine tiefe Abneigung gegen den Proteſtanten zige Militärſtraße, die Genf mit dem andern Schwei⸗ 

zuführen, dasſelbe nr & 5 Zustande zuſoernimmt, zur Rückreiſe nach Turin an. Wir glauben[Fould (jüdiſcher Abkunſt) hegt, die ſich auf einmal zerkantonen verbindet, und durch eine franzöſiſche Be⸗ 

nen ende fenden waffen nat: uns in der Vorausſetzung nicht zu irren, daß Herrſbekanntlich in höchſt fühlbarer Weiſe Fundgegeden. Mitſſetzung des Thales wird Genf von der übrigen Schweiz 
Einrichtungsſtücke wre h ic le bei derſRatazzi als Menſch und als Bürger ſich zu ſeiner Perſigny iſt übrigens Fould völlig ausgeföhnt.. Dage⸗ ganz abgeſchnitten.“ N 

Schule vorkommenden Dien varrichtungen immer Reiſe Glück wünſchen wird. Als Menſch war er Ge⸗]gen bat die Kaiſerin Eugenie ſich für die nächſte Beit| Ueber die Dappenthalfrage ſpricht „Daily: 

aus Eigenem zu beſorgen; ferner genſtand der ſchmeichelhaſteſten, Zuvorkommenheit, alsſwenigſtens zwei mächtige Stützen in ihre Nähe ge⸗ News“ folgende Anſicht aus: „Das Dappenthal iſt 

3) einen Gartengang zur — — ur. Bi Bürger hat er felbft erfahren, das die italieniſche Sacheſbracht; der Marschall von Malakoff ſo! nämlich auslin jeder Beziehung eine franzöſiſche Straße, die von 

4 * abzutreten, endlich ernahm * Ra mit jedem Tag dem Herzen Frankreichs theurer wird.] Algerien abberufen und durch den Kriegsminiſter Marzleiner franzöſiſchen Stadt zu einer anderen führt. und 

ie Verpflichtung das zur Beheizung der Schule Herr Natazzi wird alto feinen Landsleuten günftig« ſchall Randon erfegt werden, das Portefeuille des inſofern begreift. ſich der Wunſch Frankreichs das Thal 

erforderliche Brennholz auf eigene Koſten anzu⸗ Eindrücke und gute Worte zurückbringen. Den Unge; uin erhält dann der Marſchall von Ma⸗ſzu erwerben. Im Intereſſe der Schweiz kann es nicht 

ſchaffen und zur Schule beizuftelen. duldigen wird er die ſtarken, allgebietenden age fü a. Ich will hier daran erinnern, daß ſowohl Pe⸗ſliegen, das Thal zu behaupten, doch hat fie einen billi⸗ 

Das durch dieſe Beitragsleiſtungen an den Tag begreiflich machen, welche das katholiſche Fran reich zufliſſier als Mac Mahon für ſehr eifrige Katholiken undſgen Rechtsanſpruch darauf und möchte es natürlich 

gelegte gemeinnützige Wirken zur Förderung des Volks⸗ſeinem Abwarten in der rͤmiſchen Frage noͤthigen; denen, treue Söhne des Papſtes gelten; die Kaiſerin würdeſnicht verlieren, ohne eine Entſchädigung dafür zu erlan- 

ſchulunterrichts wird mit dem Ausdrucke der verdiene welche der Entmuthigung nahe find, wird er den Muthſalſo in dieſen beiden mächtigen Männern ſtarke Hülfelgen. Frankreich hat mehrere für es ſelbſt werthloſe, 

ten 14 2 bekannt gegeben. [heben, indem er fie mit Autorität verfihert, daß wederſfür ihre Vertheidigung des Papfithums finden. Das für die Schweiz aber wichtige Thäler, die abgetreten 

— 7 — Pen die Regierung, noch das Volk Frankreichs daran den unterliegt keinem Zweifel, daß die Kaiferin Eugenieſwerden könnten. Wir ſehen mit Bedauern, daß die 

emberg, 19. . ken, Italien zu verlaſſen. | Obgleich jeden officiellen die Sache des Papſtes bei ihrem Gemahl fübrt; aberſſchweizer Blätter die Frage als eine militäriſche be⸗ 

„ Chracters entkleidet, wird die Reife außerdem die glück:ſes erliegt, meiner Anſicht nach, auch keinem Zweifel, trachten. Genf. ift gegen einen bewaffneten Angriff 

liche Wirkung hervorbringen, daß fie uns geftattet hat, daß es in Louis Napoleons Pläne paßt, wenn die ka⸗ Frankreichs nicht zu vertheidigen. Weder der Verluſt, 

Gnlſchließung vom 12. November d. J. zum Adminiſiratot desſdie hohen Eigenſchaften und das ſeltene Verdienſt desſtholiſche Eugenie bei ihm für den Papſt plaidirt. Wirſnoch die Behauptung des Dappenthals kann die Un⸗ 

Eiſenburger Komitates den gewejenen  Gtaupalierei-Bise-] säjisjund bisher nur durch den Ruf bekannten Herrn Ra. geben den Inhalt dieſes Schreibens, weil ſich in demzjverleglichkeit oder Stärke der Schweiz um einen Gran 

e 


denten, Hermann Grafen 31 ti rſtazzi beſſer zu würdigen, und dadur iner aus Paris vorlie- Eben ſo wenig ſehen wir was Frankreich 
Arne der genen eee eee nel ; € A ide Staliena zu ren. Ga- genden überrafbenden Nachricht finden dürfte. Be⸗ Ser e ere IM ee Genf zu ge⸗ 
er Alle vour iſt nicht ganz geſtorben; er hat Erben feiner Ideeſkanntlich hat der „Conſtitutionnel“ den Wiedereintrittſwinnen hätte. Wit rathen den Schweizern nicht, zu 


Entſchließung vom 31. Oktober d. J. den Profeſſor der dogma⸗ 
tiſchen Theologie an der Peſiher Unſverſiiät, Joſeph Samaſſa, 
zum Profeſſor des bibliſchen Studiums des neuen Teſtamente 
an derſelben Univerfität allergnädigſt zu ernennen geruht. 


Se. k. l. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhoͤchſten 


gerugt. apegeliſche Walefat 5. — ' 
Auch lezung ben * 5 J. den Deere en de und Fortſetzer ſeines Werkes hinterlaſſen, nicht allein Foulds in die Regierung als ein politiſches Ereigniß kriechen oder zu ſchlafen, aber das Geſchrei „Wolf“ 
Kraſſöer Komitates, Emanuel Gozs du, auf fein Anſuchen vou Herrn Ratazzi, ſondern auch das gegenwärtige Haupt der günſtigſten Vorbedeutung gefeiert. Wie es ſcheint, ohne daß ein Wolf vor der Thür ſteht, kann zu gar 
dieſer Würde zu entheben geruht. des italieniſchen Kabinets, Herrn Ricaſoli, den zu ver- wird das ſchöne Frankreich dieſe Segnung vorläufigſnichts frommen. a 
Se. l. k. —5 — 1 mit der Allerhöchſtenſgeſſen unbillig wäre. Es find zwei ſtarke und ein⸗ſentbehren müſſen. Der „Conſtitutionnel“ vom 13. d.] Ein anderes wichtiges Moment iſt hervorzuheben. 
— ů disponiblen Ses rer b, Sb = ſichts volle Patrioten, zwei der Einigung nothwendige undſmeldet nämlich in einem von Veron unterzeichneten Das Dappenthal eröffnet den Weg zur Simplonſtraße, 
Bogyay, allergnädigſt zu ernennen geruht. g b ae 1 de Jan ern 1 5 17 in Ber en hg dieldie dem Kaiſer bei einem zweiten Krieg 2 ebe 
Se. l. t. Apoſtoliſche Majeftät ' in ihnen ihre Verehrung, ihre mpathien und ihrejbei Berathung der Details in dem Tags zuvor ſtatt⸗ ichti i i nn die Engländer 
Bean vom TI. eee N Wünſche vereinigen.“ e m gebabten Gonjei entſtanden, die "Enrfölichungen (in 15 8 Mathe 15 Jaller 9750 dürf⸗ 
En Acker Komitates, Johann Grafen v. Gzi] Der „Corr. Havas“ wird aus Turin vom 9. d.] Betreff Foulds), von denen wir gefproden habenſten. Der „Schweiz. Volksfreund“ ſchreidt darüber: 
von der Leitung 9 — ihr e geſchrieben, daß die Anhänger des Hrn. Mingbetti,jCUcbertragung des Vor ſitzes im Miniſterrathe u. a.), Im letzten Kriege zwiſchen Italien und Oeſterreich 
en e mann we aan um den Eintritt Ratazz's in das Miniſterium zu ver⸗ſvertagt worden ſeien. NEN flkkonnte der Kaifer Napoleon bis zu den Erfolgen, die 
des Komorner Komitates Leopold Grafen von Nädasdy, andſbendern, das jetzige Cabinet zu unterſtützen anfangen.“ Das Journal de Frankfort theilt ein kleines inte- ihm genügten, auf die Neutralität der andern Mächte 
zwar Eiſteren von der Stelle, Letzteren hingegen von der Leitung[Sie ſagen, um das Publicum für ſich zu gewinnen, reſſantes Actenſtück in der Angelegenheit des Dappen-ſrechnen. Zu feinen ſchleunigen Truppenſendungen nach 
eg ju an geeuht. Waere Hr. Ratazzi werde dem Lande von Frankreich aufer⸗thales mit. Eine Ordonnanz des A Lonis Phi⸗ Italien hatte er nicht die Verbindung über den Mont: 
0 i urben von der königl. i 1 li \ 
angariſhen Hefter "der Beger der tönigl. Geriätelafel WERBEN re r Nes Fee W de n at 15 * * Beftimmung, Genis, fondern de land ihm auch der Seeweg unge⸗ 
Theodor Szerb für das Kraſſoer, der penſionirte Komitatsge⸗ er \ \ N appenthal gelege ung, die einerſhindert offen, und gerade der letztere trug fo außer— 
achte » Wräjes Andreas von Sün zer für das Cjaboleser, der] Borromeo, hat bereits in dieſem Sinne einen außerſſſſtanzöſiſchen Gemeinde gehörte, unter Vorbehalt derſordentlich viel zu den raſchen Truppentransporten bei 
diepenible Stuhlrichter Joſeph von Keteszteſſy für das Bs. [heftigen Leitartikel gegen Ratazzi und Frankreich ge-IRechte des Weidepächters, dem Forſtregime zu unter⸗ durch die in wenigen Tagen eine Armee von 150.000 
See fr her Seite ee bracht, und es nähern ſich die Freunde Minghetli'sſwerfen ſei. Die Waldung wird in der von dem Mann an Ort 1 Stele geworfen werden konnte. 
miſtten behimmnt 8 3 . den Herren Depretis und Guerrazzi. Dennoch glaub! Finanz⸗Miniſter contraſignirten Ordre als auf „ſchweie Dieß wird ſich nun moglicher Weiſe gänzlich andern. 
Se. k. k. Apoſtoliſche Maſeſtät haben mit der Allerhöchſtenſder Correſpondent, daß Hr. Ratazzi große Ausſichtenſzeriſchen Territorium gelegen“ bezeichnet. Es iſt dies[Kommt Italien durch den Krieg, den es um Venetien 
Entſchließung vou 2. Oktober d. J. allergnädigft anzuordnen habe, Minifter des Innern zu werden, wo man einesſein neuer, immerhin uͤberflüſſiger Beweis für das klare beginnt, während es noch innerlich gelähmt iſt, in den 
geruht, daß dem Wiener Bm Besserung imemr — geſchickten Ad winiſtrators ſehr bedarf. Insbeſondere Rechte der Schweitz. Fall, ſich Frankreich wieder hinzugeben, muß es die 
. e % 1 . — resfwürden Piemont und Neapel den Wiedereintritt die] Die Times hat einigemal die Dappenthalfrage als! Hilfe vorausſichtlich mit der Abtretung der Inſel Sar: 
Alleih öchſten Wohlgefallen zu erkennen gegeben werde. ſes Stagtsmannes mit Freuden begrüßen, und ſelbſtſeine lächerliche Lärmmacherei um nichts abgethan. Das ſdinien und Genua erkaufen, fo kann der Kaiſer Na⸗ 
Se. I. l. Apofloliſche Majeſtät baden mit der Allerhöchſtenſder Nationalverein würde ihn unterſtützen. ganze Thal kaufe man mit ein paar Sünfpfunbnoten, polen ſich nicht mehr auf die engliſche Neutralität 


Neue Beförderungsmitt el gelangen zu den Arbeiten der HH. Eleg und Samu⸗ 


Die atmoſphäriſche Briefpo ſche Eiſenbahn“ ankündigten. Dieſe „kam wirklich zu 
Fake ſt in London. etwas,“ obgleich das Etwas für ziemlich viele Leute hauptſächlich der endloſen Schwierigkeit halber die[ Wiegen; fie befigen einen Querdurchſchnitt genau wie 

R iengen wieder ſinarziell unglücklich war. Eine halbe Meile des neuen Klappe luftdicht zu erhalten. der der Röhre, aber etwas kleiner, und ſind oben offen, 

Jahte vergieng 1 N dann kam Hr. Pin⸗ Apparates wurde auf der Weſt⸗Londoner Eiſenbahnſ Unſere Leſer müſſen all dieß als eine mit Beiſpie⸗ ausgenommen an und nahe den beiden Enden. Jeder 
kus mit ſeinem „Pneumatic! u. Patent aus Ame⸗ angelegt, und er arbeitete fo erfolgreich, daß die Auf⸗ len belegte Erläuterung der alten Wahrheit betrachten: Wagen iſt ungefähr ſieben Fuß lang und ſehr ſtark 
rika. Dies war eine ee rei Fuß im Durchmeſ⸗ merkſamkeit der Eiſenbahngeſellſchaft darauf gelegt ward. „daß es nichts neues unter der Sonne gibt.“ Der aus Eiſen gemachtz vier Räder laſſen ihn auf einer 
fer haltende eiferne Röhre a anderthalb Zoll[Wir brauchen nicht in mechaniſches Detail einzugehen. [heutige Pneumatic Diſpatch⸗Plan iſt nicht neu; er iſiMiniatur⸗Eſſenbahn innerhalb der Röhre laufen. Hier 
weiten Längsſchlitz auf ihrer oberen es Zwei erho- Wir haben uns einfach eine ungefähr einen halbenfnur eine Verbeſſerung deſſen was lange zuvor ſchonſhaben wir alſo eine Eiſenbahn innerhalb einer Röhre 
bene Ränder an den Seiten dieſes Schlitzes bildeten Yard im Durchmeſſer haltende gußeiſerne Röhre vor- die fpeculativen Fähigkeiten ſcharſſinniger Männer in fund einen Zug von zwei oder drei Wagen um ſich 


. äftigten, Sub-|__ .; ich ei 2 5 N f ; i ine bringt eine fehr 
nachgiebigen, durch eiſernen Beſchlag bekräftigten, Supe]_ eine aufrechiſtehende Stange welche ſich einen Durch⸗[Batterſea Field bildete, jetzt aber ein neu angelegtes nerie. Eine Dampfmaschine bringt eine ſehr große 
Manz ausgefüllt war. Ein Kolben wanderte durch * gang c ee daß fie die Klappe auf ein⸗ Werft 0 Kai fi und der Vauxhall Walerworksſoerticole Scheibe, oder cin mehr als zwanzig Fuß im 
Röhre, und eine Stange, die aufwärts von derſelbenfmal einige Zoll in die Höhe hebt — einen Kolben am [Company gehört, iſt zeitweilig eine ungefähr eine Vier⸗Durchmeſſer haltendes Rad, in ſehr ſchnelle Drehung. 


n Schlis gieng, verband fie mit einer andernſFuße der Stange, innerhalb der Röhre — einen Wa⸗ſtelmelle lange ſchlangenſoͤrmige Röhre gelegt. Sie] Die Scheibe iſt aus Eiſenblech gebildet, und wie zwei 
einem 1 


— 


verlaſſen, er muß ſich darauf gefaßt machen, daß ihm Deshalb fi auch von Seite der Regierung an dieſe S Offene zu betrachten, und es wäre wünſchenswerth,, Superintendent Haaſe beſchrankt ſich darauf, die 
der Seeweg geſperrt oder mindeſtens fi.eitin gemacht Grundſatze feſigehalten worden, und gerade aus die⸗ wenn bei Beantwortung desſelben durchbaus keine po⸗ Motive Lichtenfels zu adoptiren. 

wird. Unter ſolchen Umſtänden erhält dann die Sim-⸗ſem Grunde habe die Regierung von der ſtückweiſenflitiſchen Rückſichten, ſondern blos das Bedürfniß der Miniſter v. Laſſer weist darauf hin, daß, nach 
plonſtraße wieder ihre ganze Bedeutung. Kann Frank⸗JErledigung abſehen zu müſſen geglaubt. Gerichtspflege ins Auge gefaßt würde. In dieſer Be⸗ſdem eingebrachten Entwurfe zu ſchließen, die Finver⸗ 
reich ſich dieſen Weg für alle Fälle öffnen, fo macht Der Antrag Taſchek's wird dem in den Abtheiſtiebung ſei es hauptſächlich nothwendig, die Eigenthümeſleibung des Großgrundbefigers in allen Ländern durch⸗ 
es ſich zum Herrn von Oberitalien; es wird in den lungen zu bildenden Ansſchuſſe überwieſen werden. lichk it der verſchiedenen Länder, ſowie die Sitten und geführt wäre: das ſei, und namentlich in Galizien 
Stand geſetzt, auf die raſcheſte Weiſe eine Armee nach > begründet Or. Schindl inen Antrag | Se wobnbeiten ihrer Bewohner zu berückſichtigen, undſund Lodomerien, nicht der Fall. 

der Lombardei zu werfen, und ſich wieder die Erfolge; Bee nelle Beh 11 indler Ara 8 > die Regierung müſſe daher auch jetzt noch den politie Außerdem können unmöglich dem Großgrundbeſitzer 
zu ſichern, die der alte Napoleon in ſeinem glänzendſten we cher r 0 bezwech 1 ung 1 5 51 ſchen Standpunkt feſthalten, daß dieſe Frage nur imſalle Rechte der Gemeinde gewährt werden, wie es 
Feldzug errang. Mit dem Beſitz der ſavoyiſchen Pro⸗ e en g möglich if 5 — gm 4 N Einvernehmen mit den Ländern geregelt werde. im Amendement heißt, da dieſelben corporative ſind, 
f . ⅛ꝗwQ ,, ,,,, nd war one 
das Haus zu wählenden Ausſchuß von 15 Mitgliedern n kennen. Der Standipunkt der Regierung ſei, daß 


plonſtraße gewonnen, es handelt ſich jetzt um die zweite Mitali Ö 
$ 1 5 7 liedern zugewjeſen. ieſe F i ; : 
Etappe, die freilich über unmittelbaren ſchweizeriſchenfneun Mitg ur Berathung des von ihm eingebrachten Antrages rage nicht im Centrum berathen, ſondern in 
l bung n Anberathen der großen Verſchiedenheit der Verhältniſſe 


Boden führt. Aber Wallis iſt bereits blosgeſtellt, undd Mühlfeld begründet feinen Antrag (Einführung), wähl ird mit Maioritä . Anbe | 
für die Bedrohung Genfs bildet das Dappenthal dieſdes Schwurgerichtes in jenen Ländern, wo fie 1850) 2. 30 . N Ag u möglich: in dieſen Ländern, den Landtagen überlaffen werden 
N dann voß-ibehunn); Man (IFTENBE [anstungenne Biche erwarten; ſter Berückſichtigung 8 zu geſchehen ir 


ſtändig wie in einer Mäufefalle befindet.“ er wolle ſich nur auf dem praktiſchen Boden bewegen. Art. I. wird in der von der Commiſſion bean 
In den Conferenzen über die Union der Don au-⸗[Die . = 1 halte er insbeſon⸗ Va Sa 2 biegen ana wein ee ee 3 Fung mit 46 von 64 Stimmen u 

2 1 1 7 2 * 

fürſtenthümer ſollen Frankreich und England andere nothwendig im Intereſſe des practiſchen Straf: Profeſſor Herbft beantragt die Wahl des Aus⸗Tnommen. und IV wurden ohne Debatte ange⸗ 


dem Protokolle des Pariſer Vertrages feſthalten undſrechts, der Rechts bildung im Volke und der Erhaltung 2 i 

die von der Pforte geforderten Garantien verweigern. [der olitiſchen Rechte. Baß es im Intereſſe des praceſſchuſſes auf die nächſte Tagesordnung zu ſetzen. (Wird] Gegen Art-V erhebt ſich Graf Leo Thun, wie⸗ 
Der „Independance“ wird berichtet, daß die Mächte ſtiſchen Straftechtes liege, erhelle daraus, daßfangenemmen.) Regi leichzeilia mi reß⸗ mob! er anerfennt, daß die von der Commiſſion bean- 
die ſich neulich fo ſchwierig gezeigt, daß die Conferen⸗ſbei den Schwurgerichten der richterlichen Weberzeugung] Die von der Regierung gleichzeitig mit dem P 1 tragten Aenderungen als Verbeſſerungen angeſehen 
zen bis zur Einbolung neuer Inſtructionen hatten ve ⸗Spielraum gelaſſen werde, während nach der beſtehen⸗ſgeſetz eingebrachte Novelle zum Strafgeſetz wird an eieſwerden können. Er beantragt eine ſtyliſtiſche Abände⸗ 


tagt werden müſſen, jetzt erklart hätten, es mochte ge⸗ den St.⸗P.⸗DO. dem Richter der Weg der Urtheilsſchöp⸗ſnen eigenen Ausſchuß gewieſen. rung. Superintendent Hafe weist nach, daß dieſe 
gen die Union während der Lebenszeit des Fürſten[fung vorgeſchrieben if. Zum Beleg, daß die jo-]| Der Präfident Sa mit, daß Dr. Dou be kſAenbetracht überflüſſig wäre, welcher Anſicht 25 — 
Kuſa nichts einzuwenden fein, der Pforte könne aber|genannte Beweistheorie nichts tauge, führt er einigeſzum Verificator erwählt wurde. das Haus anſchließt. 


Schluß der Sitzung wird beantragt und angenom- Seim Schluſſe des Berichtes war d Km 

1 n 18. Wel hal 2 5 antrag bis 2 Kyi. incl. rm 8 
uf der nächſten Tagesordnung ſtehen: der veſun N 

czanowskoſche Antrag, das Geſch zum Schuhe des — 9 dürfte im Lauf der Sitzung beendet worden 

Briefgehei nniſſes und das Geſetz zum Schutze der 

perfönlichen Freiheit. 


Sitzung des Herren-Hauſes vom 3. Nov. Deſterreichiſche Monarchie. 

Miniſter Laſſer theilt in Folge des Befehls Sr. Wien, 14. November. Se. Maj. der Kaiſer ift 
Majeſtät das Reſcript an den croatiſch-ſlavoniſchenſgeſtern ſchon um 7 Uhr Früh in die k. k. Hofburg 
Landtag mit, weil es ſich auch auf Durchführung derſgekommen und hat bald darauf die Herren Miniſter 
Verfaſſung bezieht. empfangen. 

Das Haus erhebt ſich und hört die Vorleſung ſte— Se. Maj. der Kaiſer hat geſtern Nachmitlags 2 
hend an. uhr am Joſephſtädter Glacis Über das Infanterie-Re⸗ 

Präſident. Die Verſammlung nimmt dieſe Mit-[giment Kaiſer Alexander Nr. 2 Revue abgehalten und 
theilung zur Kenntniß. war in Begleitung Sr. k. Hoheit Herrn Erzherzog 

Graf Hartig. Croatien hat uns anno 1848 die Wilhelm und einer ſehr zahlreichen Suite am Exerzier⸗ 
Kraft gegeben zum moraliſchen Widerſtande; es hatſplatze erſchienen. Die Frau Erzherzogin Sophie wohnte 
ſich ſchon früher gegen die Tendenzen des ungariſchenſder Revue im geſchloſſenen Wagen bei. Nach erfolg⸗ 
Landtages erklärt, fpäter die Hand geboten und ſichſter Beſichtigung manöverirten die Truppen etwa eine 
offen für die Einheit, nicht für die Einförmigkeit er⸗ halbe Stunde und defilirten ſodann vor Sr. Majeſtät. 
klärt. Es iſt verleitet worden von Beſorgniſſen, daß[Nächſter Tage wird die ganze Garniſon zu einer Revue 
feine Nationalität gefährdet werden konne. Wir erken⸗vor Sr. Maj. dem Kaiſer ausrücken. 


das Recht nicht zugeſtanden werden, bei Unruhen, ſpractiſche Beiſpiele an. Die Beweistheorie ſei ihrer 
welche die Intereſſen der Türkei bedrohen könnten, in Natur nach nur anwendbar, wo das ſttriftliche und" 
den Donaufürſtenthümern zu interveniren. geheime Verfahren angewendet wird; wo die Oeffent⸗ 
In mehreren Blättern heißt es, die plötzliche Ab⸗flichkeit ſtattfindet, ſei eine ſolche nicht nothwendig. Und 
reife des Commandanten des franzöſiſchen Levantege⸗ (wenn ſchon die richterliche Ueberzeugung entſcheiden 
ſchwaders von Athen habe in einer eingetretenen Span- ſolle, fo ſei es offenbar beſſer, unabhängige, freige⸗ 
nung zwiſchen Frankreich und Griechenland ihren Grund. [wählte Männer aus dem Volke: die Geſchworenen, das 
Dies iſt nach Angabe des Pariſer Corr. der „FP.“ Urtheil ſchöpfen zu laſſen als den gelehrten Richter, 
ganz irrig. Der franzöſiſche Admiral hatte ſich aufjder ſelbſt, wenn ein Geſetz ihn unabhängig und un⸗ 
die Nachricht von dem Attentat auf das Leben der Kö⸗ſabſetzbar macht, durch die Ausſicht auf Befoͤrderung in 
nigin nach Athen begeben, um derſelben zu ihrer glück-ſeiner gewiſſen Ab hängigkeit verbleibt. — Ueberdies falle 
lichen Rettung Glück zu wünſchen, und nachdem diesſes dem Richter, der zugleich ſowohl über die Schuld 
geſchehen war, fuhr er mit feinem Geſchwader wiederſals über die Strafe zu entſcheiden hat, viel leichter, 
nach der ſpriſchen Küſte ab. Die freundſchaftlichenſden Angeklagten ſchuldig zu erklären da er etwaige 
Beziehungen zwiſchen Frankreich und Griechenland ha-[Härte auf dieſer Seite durch größere Milde bei der 
ben ſich nicht geändert. Strafausmeſſung compenſiren kann. Das Inſtitut der 
Das „Pays“ meldet, daß der Geſandte der Ver-⸗[Geſchworenen habe aber auch noch weiter greifende 
einigten Staaten in Mexico dem Präſidenten Lincoln Vortheile: es befördere weſentlich das Rech tsbe⸗ 
vorgeſchlagen habe, der mexicaniſchen Regierung einſwußtſein im Herzen des Volkes. Jene Män⸗ 
Darlehen von 3 bis 4 Millionen Duros zu machen. ner, welche an einer Schwurgerichtsverhandlung theil⸗ 
Das Cabinet von Waſhington wäre, im Falle dieſeſnahmen und Tags darauf wieder unter das Volk zu: 
Summe zur in dee u gerechtfertigten engli⸗ Dar a gewiß Alles aufbieten, um dieſer 
chen, ſpaniſchen und franzöſiſchen Forderungen dienen Inſtitution ung zu verſchaffen, und in der That 3 k J 3 b 
. 8 Beg — 5 es, — der ge⸗habe auch die Erfahrung m daß das Inſtitut 19 nen im Reſcripte die Verſöhnlichkeit und wollen unſere Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben laut Virord⸗ 
genwärtigen Lage der Union, ohne Genehmigung des 8 — Organ ſei, um einerſeits N — af Er SE Pen Ala . a 3 2 
i nabhängigkeit richter 0 Maj un . 3. 
e ee nicht den ıverfichen können. 1 e e ee die treue croatiſch-flavoniſche Nation ein dreifachesſgenehmigen geruht, daß das geſammte auf Dal ma⸗ 


d and its ihrem Aus Acht 5 
* Wos bie . — ee tisch 4. 19 Hoch aus. tien entfallende jährliche Rekruten⸗Kontingent, mit 


f betrifft, fo fpringe hier die Nothwendigkeit der Gee] Folgt die Generaldebatte über das Gemeinde— Ausnahme einiger zur Militär-Gefüts-Brande abzu⸗ 
e ̃ Der fändige vor vem|DT&, hen an 


del Graf Leo Thun findet, daß in mancher Bezie⸗ 
bung die Regierungsvorlage vor dem Entwurf desſdas 24. Feldjäger⸗Bataillon durch Rekruten aus 


Abgeordnetenhauſes den Vorzug habe, dennoch if er[Ergaͤnzungs⸗Bezirken der Infanterie- Regimenter Nr. 


Staatsminiſter Schmerling ergreift das Woriſcgeſchwornen thut. Allerdengs ſei in politiſchen Din-ffür die Annahme des letzteren. Die Frage der Com⸗J40, 57 und 77. und das 29. Feldjager⸗Batalllon aus 
und verliest das königliche Reſcript an den kroati⸗ gen die Parteifrage ſchwer zurückzudrängen, doch liege petenz greift hier nicht Platz. 3 ſienen der Infanterie-Regimenter Nr. 35, 67 und 70 
ſchen Landtag, welches geſtern in Agram publicittipie geringere Gefahr in der- Entſcheidung durch Ge⸗ Fürſt Vinzenz Auersperg bringt zu Art. 1 einſergänzt werde. 
wurde, dem vollen Inhalte nach, in Befolgung desſſchworene. (Bravo). Er anerkenne es, daß die Regie-[Amendement ein, demzufolge die Zuläſſigkeit der Aus- Der k. k. Botſchafter am k. engliſchen Hofe, Graf 
ihm von Sr. Majeſtat ertheilten Auftrages, daſſelbeſrung, wiewohl fie die Geſchwornengerichtsfrage als of: ſcheidung des Großgrundbeſſtzers gegen Uebernahme der Rudolf Apponpi, iſt geſtern auf ſeinen Poſten über 
als k. Mittheilung an den Reichsrath gelangen zuffene behandelte, ſich bereit erklärte, ihrer Einführung Pflichten und Rechte einer Ortsgemeinde ausgeſprochen[ München nach London abgereiſt. 
laſſen. in dieſen Ländern nicht entgegenzutreten. Es müſſeſwird. Die Art wie die Angelegenheit im Abgeordneten: Der franzöſiſche Botſchafter Herzog von Gra m⸗ 

Abgeordneter Dr. Taſchek begründet ſeinen An⸗ nicht befürchtet werden, daß bei einzelnen Volksſtäm⸗ hauſe erledigt wurde, laſſe nicht erwarten, daß diefmont hat geſtern das Palais in der Hertengaſſe Nr. 
trag bezuglich des Gefegentwurfes zur Wahrung derſmen die Volksbildung noch nicht derart vorgeſchrütenfLandtage unparteliſch die Sache behandeln werden. 28 bezogen. . x 
Unabhängigkeit und Unabfegbarkeit der Richter. fei, daß dies ihrer Einführung entgegenſtände. Die Zwar habe er für ſeine Perſon nicht die entfernteſte Der nordamerikaniſche Geſandte Hect Latrop 

Staatsminiſter Ritter von Schmerling: Wie⸗Erfahrung habe das Gegentheil gelehrt; und es wäreſAbſict auszuſcheiden oder Privilegien anzuſtrebenz [Motley wird 125 (Bonnerftag) Mittags I Uhr bei 
wohl die Regierung dem vom Antragfieler eingebrach⸗derſelbe Fehler, deshalb mit der Ausführung zögern Lob dürfte man nicht zugeben, daß der Großgrund⸗[Sr. Maj. dem 130 ubienz haben, um jew Beglau⸗ 
ten Gefegentwurf durchaus nicht entgegenzutreten ge⸗ſzu wollen, in welchen der Miniſter, der 1853 bie Aufefveſig als bloßer Laſtträger betrachtet werde. eee K e — 
ſonnen iſt, jo müſſe er doch die Bedenken mittheilen,Ipebung der Schwurgerichte anordnete, verfiel, als ei Freiherr von Lichtenfels macht darauf aufmerk-. Graf v. — g 4 datt i von Sieben: 
welche die Regierung abhielten, die von ihr ſelbſt be⸗ſin einem Briefe an einen berühmten Rechtsgelehrten,ſſam, daß man die Veränderungen, die das Jahr 1848ſbürgen hier ange ere Bes we: 1 15 eich nach feiner 
teils ausgearbeiteten und im Miniſterrathe erwogenenſdieſe Maßregel damit entſchuldigte, daß fie nicht inſin die Verhältniſſe des Großgrundbeſitzes zur Gemein⸗ Ankunft eine a — A in dem Mimiſter 
Maßregeln für die Unabhängigkeit und Unabſetzbarkeitſallen Ländern Oeſterreichs anwendbar ſei. Redneilde brachte, nicht außer Acht laſſen dürfte und daß es und Hofkanzler fon die fiebenbü 5. In der nächſten 
der Richter vor das Haus zu bringen. Als die Regie⸗ſubergeht ſodann auf die Nothwendigkeit des Syſtemsſüberhaupt wünſcheswerth erſcheine, wen der Großgrund⸗ZMiniſterconferend — urgiſche Ungeiegenpeit 
rung die Vorlage der Juſtizorganiſation vor das Hausſder Nichtigkeitsbeſchwerde im Straſprozeſſe. befig aus der Gemeinde nicht ausſcheide, da ihn ge⸗ſdur —— Nations Rx 
gebracht hatte, hat das Haus ſich dahin ausgefprogen,) Staatsminiſter Shmerling: Die Regierung halteſmeinſchaftliche Intereſſen an dieſelbe knüpfen. Im Der er bisch n Franz Frhr. v. Sal⸗ 
daß es in die Berathung deſſelden vor der Hand nichiſſich verpflichtet den Standpunkt, welchen fie bei Be⸗ſanderen Haufe ſeien die Nachtheile, welche aus derſmen iſt telegrap ien berufen. 
eingehen wolle, bis nicht die Frage der Gerichtslegis⸗ſurtheilung dieſer Frage einnehme, dem Haufe mitzu⸗Ausſcheidung entſprängen, bervorgehoben worden; ei Dem Vernehmen nach, hat das Staats miniſterium 
lation erledigt wäre und dadurch den Wunſch zu er⸗ſtheilen. Der Juſtizminiſter habe ſchon in einer am 2. [betont insbeſondere die Ungerechtigket, welche dadurchſdie Entſcheidung der Statthalterei bezüglich der Errich⸗ 
kennen gegeden, daß es nicht einzelne Parteien aus Juli abgegebenen Erklärung darauf hingewieſen, daß gegen einzelne Staatsbürger ausgeübt würde, wennſtung böhmiſcher Parallelklaſſen in den beiden erſten 
dieſem Gebiete berathen wolle, ſondern es für zweck- die wiſſenſchaftliche Erörterung über die Zweckmäßig⸗man fie der Rechte beraubt, die ihnen zuſtänden, Klaſſen des Iglauer Gymnaſiums beftätigt und den 
mäßig halte, die Geſammtlegislation und Ge⸗ſkeit der Geſchwornengerichte durchaus noch nicht abge⸗wenn fie einer Gemeinde angehörten, bloß weil ſieſvon Mitgliedern der dortigen Stadtgemeinde eingebrach— 
fammtorganifation unter Einem zu berathen. ſchloſſen ſei. Die Frage ſei alſo noch immer als eine ſich auf dem ausgeſchiedenden Großgrundbeſitze befinden.|ten Rekurs zurückgewieſen. 


2 . - Staat nd der i abhängige Richter e 
Sitzung des Hauſes der Abgeorneten vom 13. ne fo für die politifwen Rechte des Volkes eintreten, 


November. als dies das Volk, als Partei betrachtet, durch ſeine 


Centrifugalkraft heraus getrieben, was eine Auffaugunglabenteuerluftiger Mann einen perſonlicheren Verſuchſum Winkel von verſchiedenen Graden herum. Da erſTheil des Dienſtes den die Preumatic Dispatch Com⸗ 
bervorbringt, durch weiche eine große Luſtmaſſe der mit dieſer außergewöhnliche Reiſeart machen wollen, weiß daß die Spitze feiner Naſe nicht ſehr fern ift vonſpany zu leiſten gedenkt. Es ſind jetzt mehrere Jahre 
Röhre entzogen wird. Wäre das entfernte Ende derſſo werden die HH. Latimer Clark und Rammill, die dem Obertheil der Röhre, fo bleibt er ruhig und vorelfeit die Electric and International Telegraph Com- 
Röhre ganz geſchloſſen, fo würde dieſe Yuffaugung/Genii loci, nichts dawider einzuwenden haben, ſon⸗ ſichtig, das Beſte hoffend, und voller Zuverſicht daßſpany eine Röhre legen ließ von ihren Stationen in 
ihren Fortgang haben bis fie faſt ein Vacuum erzeugtzſdern vielmehr alles aufbieten um es ihm ſo behaglichſſeine dunkle Wanderung durch unendlichen Raum daſCornhill und an der Stocbörſe nach der Station in 
wäre es aber nur durch einen eiſernen Wagen geſchloſ⸗ſals möglich zu machen. Einer der Wagen wird ſei⸗ſoder dort in Tageslicht und terra firma endigenſLothbury. Anſtatt die Mühe zu haben die Botſchaften 
ſen, der ringsherum einen kleinen Rand läßt, jo wür⸗ſner mit Steinen gefüllten Säcke entleert, und eine werde. Endlich hört er einen Schlag; er weiß nochſabzuſchreiben und ſie durch Menſchenhand beer zu 
de das Vacuum ein fehr partielles fein. So partiellſſaubere Matratze an deren Stelle gelegt. Der Rei- nicht was dieß iſt, allein es iſt das Aufſpringen einerjlafien, wurden die Papierſchnitzel ſelbſt in die » oͤhre 
es indeſſen iſt, ſo iſt das Vacuum doch hinreichend umljende legt ſich in feine eiſerne Wiege, und wird mit Klappe oder Thüre am ferneren Ende der Röhre —Igelegt, und in etwa 30 Secunden bindend laſen. 
die allerſchnellſte Foribe.uegung des Wagens durch dieleinem wollenen Tuche bedeckt, um feine Kleider vorlund er ſchießt hinaus in das Licht des Tages, geſund [Der Plan entſprach fo gut, daß ſeitdem Statis Röh⸗ 
Röhre hindurch hervorzubringen. Da die verdünnte LuliſStaub zu fhügen. Man ertbeilt ihm ernfte Ermah⸗ſund wohlbehalten, obgleich ein wenig verwirrt überſren gelegt worden find, und die Br Lothb 1 
vorn und die gewöhnliche Atmoſphäre hinten iſt, folnungen feinen Kopf nicht in die Höhe zu heben, da⸗ſdieſe ſehr fonderbare Reife. Die Anordnungen ſind Cornbill, Stockbörſe, Mineing Lane Gemtralſtalio ſte⸗ 
wird der Wagen mit einer von der Differenz der beislmit er keiner Gefahr ausgeſet werde. Er hart munlio genau gemacht, daß der Wagen nur fehr wenigeſben nun in Verbindung mit einer ars” Nation in 
den Luftarten abhängenden Kraft vorwärts gefrieben,[ruhig und voller Spannung auf die Bewegung, umſßuß von der Mündung der Röhre zum Stehen kommiz Moorgate Street, an weiche . 5 * 
und dieſe Kraft iſt weit beträchtlicher als man vereizu fehen welcher Art das Leben fein müßte wenn manſwäre dieß nicht der Fall, fo würde Wagen, Mannſwerden mit Botſchaſten die 5 ein kleinen der Welt 
muthen möchte. Ein Zug von zwei Wagen, deren je⸗ſpurch eine eiſerne Röhre reiſe, und ob er am andernſund alles köͤpflings in die Themſe geſchleudert werden. ſverſendet werden ſollen. Die Depeſ einer Anfang, 
der ſieben oder achthundert Pfund wiegt, wird in drei:lEnde wie ein Schuß aus einer Armſtrongkanone her- Dieſe große Röhre iſt das Muſter derjenigen, dieſaber er ift viclverbeißen a hüllten Po chen ee in 
ßig oder vierzig Secunden durch die eine Viertelmellelaustommen werde. Der Wächter ſtößt den Wagen man unterhalb einiger der Straßen Londons zu legenſeinen kleinen mit offenbar Yen plinder => und 
lange Röhre getrieben — eine Geſchwindigkeit welcheſoder die Mündung der Röhre, und dann ift allesſgedenkt. Wir haben die Poſtleute zur Ablieferung derſdieſer Cylinder 4 bar. De —— agen des 
gleich ift einer ſolchen von zwanzig bis dreißig (engl.)] Dunkelheit, und überdieß, an einem Auguſttag, alles Briefe, die Eiſenbahnkarren und die Paketablieferungs⸗größeren Apa. und Paket: A — lein; allein 
Meilen in der Stunde. Wer dieſe Verſuchs ſtation in ſehr heiß. Sogleich, als ob eine unſichtbare Handſkarren zur Ablieferung der Pakete, und den Telegra⸗ſdie für die un Außer ir — rderung nöthigen 
Augenſchein nehmen will, dem zeigt man wie dieſeſhinten ſtoße, fängt die Wiege an ſich zu bewegen, undſphen zur Ablieferung der Botſchaften; allein es ſcheintſwürden en hierene 8805 erſendung von Brief⸗ 
mit mehreren Ceninern in Säcke gefülte Steine, wel⸗ſdann folgt ein Brummen und Summen und Ziſchenſuns noch etwas zu fehlen das mehr iſt als alles dieß. ſſacken Dur denkt die G cte Londons, wie eben 
che Waaxren oder Pakete vorſtellen ſollen, beladenenſund Raſſeln und Rumpeln daß er es nicht zu ſchildernſEine ſchnelle Beförderung von Brieſſäcken zwiſchen St. erwähnt, — . le rend kleine Pakete nach 
Wagen durch die Röhre geldlofien werden, und im- vermochte, ſelbſt wenn er der Sprache noch fo ſehr Martin's le Grand und den verſchiedenen Central⸗ſund rt chiedenen Eifenbahnftationen anderer Ei⸗ 
mer und immer wieder kann man ſehen daß die ſurcht⸗Meiſter wäre. Ab fährt er nun, den Abhang hinun⸗fdiſtrietsbureaux wird ebenſo als ein großes Deſidera⸗ Br mpagnien zu verbringen, und gewerbliche, com⸗ 
bare Maſſe eine Viertelmeile entlang in dem Bruch⸗ſter welcher Holborn Hill vorſtellen, den Abhang hin⸗tum gefühlt, wie zwiſchen dem Hauptbureaux und meh⸗ſmerclelle, amiliche und privatliche Urkunden und Pa⸗ 
theil einer Minute ſortgetrieben wird. Sollte einſauf der ein Bild von Skinner Street geben fol, undſreren Eiſenbahn⸗Endſtationen. Allein dieß iſt nur einſpiere aller Art ſowohl als Zeitungen und Bücher von 


les“ veröffentlichte. Uebrigens ift Herr Chevreau ein 


ov. wird der „Preſſe“ gesiterfuhung eingeleitet. Es iſt nicht unintereſſant, daßſgenöthigt geſehen, nach England heimzukehten und ſei⸗81.— Waare. — Neues Anlehen vom J. 1860 zu 500 fl. 82.60 
W 0 el der achtbarſten Bür⸗ fämmilich 8 Nummern, welche von dieſem Blatte er⸗ nen polen als zweiten Commahdant im Mittelmeer ale De aan, —.— 5 89.75 97 82 Ser Gali 
ger und Hausbefiger fh mit Der Abfaflung einer anſſchienen, confiseirt wurden und fieben davon im Uns zeitweilig aufzugeben. Er hatte in den beiden latzten— Aktien ver Nabe de r Sine) 1b. U. An. 
das Staatöminifterium zu richtenden Adreſſe befaßt, klageact ſiguriren. — Migr. Chigi wird erſt Anfangs Jahren außerordentlich ſchwierige Poſten mit großem] — der Kredit.Anftalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öfterr- 
des Inhalts, letzteres möge den Statthalterei Erlaß, Dezember in Paris eintreffen, weil man in Rom eis|diplomatifhen Tacte ausgeführt, denn er commandirte in 1000 f. — a W. — der Kalſer Ferdin. Nordbahn 
welcher das bieſtge Gymnasium zu einem umaquiſtte nen feierlichen Empfang das Nuntius in den Fuile,ſdas britiſche Geschwader, vor Gibraltar während deeſtae „Bahn zu 200 J. Cor 20 700 (80, J Ein 167 .— 0. 
ſchen erklärt, aufheben und die deutſche Sprache auchſrien will. — Geoffroy Saint⸗Hilaire, Mitgliedſſpaniſch⸗maroccaniſchen Krieges, er commandirte vorſl67 50 W. — Wechſen ig — we —— — 
fernerhin als ausſchließliche Unterrichtsſprache beſiehenſ[der Akademie, iſt geſtern geſtorben. Gasta als die franzöſiſche Flotte daſelbſt erſchien, und io De füdd. W. 117.30 C. 11740 W. — London, für 
laſſen. Die Adreſſe weiſt darauf bin, daß die Stadt Ein Buch „das Haus Orleans vor der Legitimitätſer ftand mit feiner Flotte in Syrien, als die Franzo⸗ 1 4 er A O. 139.25 W. — e Münjdufaten 
Budweis den Charakter einer deutſchen Stadt habe zſund der Demokratie“, von Laurent (de l' Ardeche), ei⸗ſſen ſich geneigt zeigten die Beſetzung des Landes zul ond ors 1105 G. 1107 20 19.15 W. — Navo- 
daß die Unterrichtsſprache in den zum Gymnaſiumſnem der „vorgerückteſten“ bonapartiſtiſchen Demokraten, verlängern. 1 11.40 W. — Vereinsthaler 2.6 J, G. 27 P wpertele E 
vorbereitenden Schulen die deutſche ſei; daß es inſmacht in Paris viel Aufſehen. Das mit unläugbarem Italien. 9. 138.25 W. ee 
dem ganzen großen Theile Böhmens, von Prag ſüd⸗ Talente geſchriebene Werk enthält neben einer Maſſe Die neue am 10. d. in Ancona eröffnete Eiſen⸗ . a 2 14. November. Suder⸗Mube! Agio f. 
wärts, kein deutſches Gymnaſium gebe; daß endlichſvon Verkehrtheiten einige Wahrheiten, unter Anderen bahn ſtellt die Verbindung zwiſchen dieſem Platze undſöf 3 43 561. — Boln. Banknoten für 100 fl. 


5 e Bet, 5 0 öfter. Wa poln. 345 j 
bei etwaiger Durchführung des Utraquismus die Stadt|diefe: „Die dynaſtiſche Hartnäckigkeit in der jüngeren Turin her. Ancona reicht alſo den Eiſenarm dem Courant fir 180 1 er. Währung Kieler 78 f e458 


auch in materieller Beziehung Schaden leiden würde zLinie der Bourbonen befigt weder den principiellen, oberen Po. Der König war am 9, d. von Turinſ bezahlt. — Neues Silver für 100 A. öferr. W f. 138. — vet 
denn es würden nicht nur ſaͤmmtliche deutſche Stu⸗noch den religiöſen Stempel der legitimiſtiſchen Mino⸗ abgefahren, hatte in Bologna übernachtet und ſich von — rien bez. — Ruſſiſche Imperlals f. 11.36 perl, 11.20 
denten, ſondern auch jene ſlaviſche Zungen ausbleiben, rität, und fie entbehrt gleichzeitig der populären Weihe, bier um ' 6%, uhr Morgens in Bewegung geſetzt, Boni fg — a Er l = 
weiche wegen ihrer deutſchen Ausbildung und wegenſum ſich vor der demokcatifhen Majorität rehtfertigenlum 113/, Uhr Rimini erreicht und fid von dort nach dohwiätige herr Wand. Holsten A. 980 fert, 9 51 bab. — 
des guten Rufes der Lehranſtalt aus der Ferne hieher⸗Jzu konnen. Quaſi⸗legitim und quaſi⸗national, bleibt] Ancona bewegt, wo Abends eine glänzende Soirée und bein. Pfandorieſe nedſt l. Kuup. fi. ». 101%, vecl., 101 ½ bei. 
kämen, fo daß dann das Gymnaſium, das weit über[das Haus Orleans in der That außerhalb des göttlielein dem Könige von der Stadt gegebener Ball ſtatt⸗ 2 Bfanbbriefe nebſt lauf. Coupons in öferr. Währung 
400 Schüler zähle, bald ſpärlich beſucht ſein würde. ſchen Rechtes des alten und des öffentlichen Rechtes des fand. In Kurzem wird man direct von Suſa nach 155 Mn —— 1 9 medii lau⸗ 

Der Wiener Correſpondent des „Sürzöny“ demen⸗Incuen Frankreichs. Die aus ſeinem Schooße hervor- Ancona fahren; Suſa liegt 600 Kilometer von An- — Gcundentlaſtungs N Öbligaktonen 10 hie An A era 
tirt die aus einem ausländiſchen Blatte in die Peſter gegangenen Könige ſind weder die geſalbten des Herrnſcona. Die Eroͤffnung der Bahn von Mailand macht. 40 verlangt, 66%, bezahlt. — National⸗Anleihe von tem 
Blätter übergegangene Nachricht, daß die Murinſel undſnoch die erwählten des Volkes, und werden es niemals Piacenza wurde bereits gemeldet. m — . Währ. 80 / verl., 70%, bezahlt. — Aktien 
Fiume den Kroaten übergeben werden; die Regierungſſein.“ Wie ſich von ſelbſt verſteht, greifen die Dienſt Die „Union“ beharrt auf der Meldung, daß derſ80% d. öherr Watt. 70.80 eee eee 
will ſich, wie der Correſpondent aus authentiſcher Quelleſblätter dies auf, um es in der ihnen eigenthümlichen Spanier Borges ſiegreich in der Provinz Baſilicata 2 8 — Bi 


2 — „ . — 2 * 2 
erfährt, eines jeden entſcheidenden Schrittes enthalten.Iplumpen Weiſe zu umſchreiben und gegen die Orlea⸗ ſtehe, bei Avegliano neue Vortheile erfochten habe und 1 — a * 


Der „Id. Tan.“ läßt ſich aus Wien ſchreiben, daf'niften auszubeuten. bis an die Grenze der Provinz Avellino vorgedrun⸗ Prag: 43, 10, 6, 33, 4. 
die in Disponibilität geſetzten und ungariſch ſprechenden Am 8. d. M. begann vor dem Handelsgericht von gen ſei. j Graß: 3, 59, 42, 76, 83. 
Gerichtsbeamten dei den proviſoriſch errichteten Mili⸗[Marſeille der Proceß wegen der beiden im dortigen Der „Conſtitutionnel“ zeigt an, daß der Pater 

tärgerichten in Verwendung kommen werden. Der k. k. Hafen liegenden neapolitaniſchen Fregatten Prota, vom Dominicanerorden zu Neapel, ein Werk Neueſte Nachrichten. 


Juſtizminiſter habe auch bereits an ſämmtliche Gerichts⸗„la Saetta“ und „la Sannita“, die von einem Agen⸗ſüber die Römiſche Frage: „Rom, Hauptſtadt der ita Wien, 14. Novemb. (Sitzung des Herren- 
präſidenten eine Verordnung erlaſſen, die Namensliſte 2 des Königs von Neapel während der Belagerung lieniſchen ae und die katholiſchen Inlet“ her⸗ hauſes.) Die Verhandlung über den Geſetzentwurf 
der geeigneten Individuen je früher hinaufzuſenden. von Gacta verkauft und von der Regierung Victor ausgegeben hat, worin er die weltliche Herrſchaft desſzut Regelung des Gemeindeweſens wird fortgeſetzt und 


Deutſchland. Emanuels beanſprucht worden find. Berryper verthei⸗ Papſtes als mit den Inſtitutionen der Kirche im Wir der Artikel 17 ohne Debatte einſtimmig angenom⸗ 

Die „Coburg'ſche Zeitung“ erklart das Fernbleibenſdigt den Agenten des Königs Franz II., Thouret vom derſpruch bezeichnet und auf Abſchaffung derſelbenſmen. Ebenſo die Artikel 18 (mit dem Zuſatze der 
des Herzogs von Sachſen⸗Coburg von den preußiſchen[Barreau von Aix führt die Sache des piemonteſiſchenſdringt. 5 Kommiſſion des Herrenhauſes), 19, 20, 21, 22, 23, 
Krönungsfeierlichkeiten damit, daß der Herzog, wie allel Konſuls. Nach dem Plaidoyer Berrper's erhob ſich im Türkei. 24 (mit der Abänderung der Kommiſſion: ſtatt „Land⸗ 


Jahre, die Herbſtzeit auf feiner Beſitzung in Tirol zu⸗[Saale ein ſtarker Beifall: man rief: Es lebe Berryerl land“ wird aus Bi wu tag“ zu fegen „Bandeövertretung”), 25 und 26. 
bringt und bereits fürſiliche Gäſte dorthin geladen hatte, Der Präſident benachrichtigte das Publicum, daß er a up iR größte Theil der 250 But aniſchen Demnächſt wird die Debatte über den von der 
noch ehe die Zeit der Krönungsfeierlichkeiten beſtummiſim Wiederholungsfalle den Saal werde räumen laſſen. Ortschaften in der türkiſch⸗kroatiſchen Krajina fi in Kommiſſion geſtellten Antrag: 


war. Bei Gelegenheit der Rheinmanöver fol zwiſchen Eine ungeheure Menſchenmenge, welche die Polizei nur Auflehnu egen die türkiſchen Behörden befinde, keine „es ſei der Wunſch glad bn d — — hohe Regie 
R e kuch weißes de Konfurseng der Ormeineglite 


gar nicht die Rede geweſen fein. diger Franz II. vor dem Gerichtspalaſte abermals mit ihaczer Kaimakam verſuchte bis jept alle möge u den Auslagen der Gemeinde geregelt wird“ 
Frankreich. dem Bufe: Es abe Beriper! Es wurde bei dictef lügen glace, Mitel. Die Bewohner beſcloſen, ciseleröffnet 

Paris, 11. November. Der Kaifer wird mor- [Gelegenheit auch einiges Pfeifen vernommen. Der nea⸗ [Deputation aus zwei Mohamedanern und zwei Ghriften] Fürſtbiſchof von Gurk wünſcht, die Regierung 
gen in Paris erwartet, um dem Miniſterrathe zu prä⸗ politaniſche General de la Tour hatte feiner Zeit imſbeſtehend, nach Konſtantinopel an den Sultan zu fen⸗ möge auch in dieſer Richtung um eine Geſetzesvorla⸗ 
ſidiren. Zugleich fol eine Verſammlung des Geheimen Auftrage Franz II. die „Sannita” für ar 9 107 den und um eine ſolche Verwaltung zu bitten, wie ſieſge angegangen werden, welche die Regelung der Con⸗ 
Rathes ſtattfinden. Heute hatten ſich die Miniſter auf verkauft. Spater ging ſie für 1 de Dh in Bosnien vor dem Jahre 1850 beſtand. currenz der Gemeinde zur Errichtung, Erhaltung und 
dem Staats-Minifterium zu einer Berathung verſam⸗ 220,000 noch zweimal 1 1 0 ap ft 3 i Amerika. Dotirung von Volksſchulen bezweckt. 
melt. In dem Miniſterrathe, der morgen ſtattſindet, ] Sactta“ wurde zu 200,000. 8 le bereits tel Am 18. October iſt der electriſche Telegraph nach Graf Ero dan bält dafür, daß dieſes Amende⸗ 
fol ein Finanz⸗Project, das Fould zum Urheber hat, findet ſich eben in Barcelona. — Wie bereits telegra⸗]Creat Salt Lake City (der Mormonen 25 vollen⸗ ment als ſelbſtſtändiger Antrag behandelt werden müſſe, 
zur Beſprechung kommen. Dem Vernehmen nach soll pb ſch berichtet, bat das Handelsgericht den 1 4 det worden. Die Einweihungsdepeſche, von Brigbamſwird jedoch vom Präſidenten eines Beſſeren belehrt. 
der Ernennung des Herrn Fould zum Finanz⸗Miniſterſſiſchen Konſul mit feiner Forderung abgewieſen. Das Young unterzeichnet, gab die erfreuliche Versicherung. Miniſter Laſſer gibt an Stelle des die „Cultus 
noch die Schwierigkeit entgegenſtehen, daß Herr Fould e ſagt: In Erwägung, daß König Fran daß Utah feſt am Bunde halte. und Unterrichtsangelegenheiten leitenden“ Staatsmini⸗ 
auf die Praſidentſchaft des Miniſterrathes in Abewer Ia noch auf feinem Grundgebiet ſich befand, kämpfe Nach Briefen aus Havannah, welche der Maler die Erklärung ab, daß die Regierung einen die 
ſenheit des Kaiſers beſteht, welche dem Staatsminiſter für die Erhaltung ſeiner Rechte und bei ſich feine Mi: drider „Gorrefpondencia” zugegangen find, folte Schulconcurrenz betreffenden Entwurf bereits als Vor⸗ 
5 jetzt zuſtand. — Der Kaiſer ſoll mit der Ausar⸗ e lee au mehr Mächte ee: das ſpaniſche Geſchwader und die Transportbampfer lage für 1 Landtage T habe. 

ine ed i a r e Regierung, obgleichſon i ürſtbi 

r ER DIESEL Hin: Marta Teprhfsntiss. mar. ihnald Bbe le ES BE au Saubungktrunpen „uutes „Lem Beich! 8 


N - Gurk feinen Antrag zurück. 
A f A nig behandle und keine andere Souverainetät aner- 1 1 inf; 7 
nl SE EEE er er ar kannt; das Tribunal: zulaffend den Ernft der Gefahr, abgehen. In Havannah war man mit der Anferti⸗ Der Gommiſſionsantrag wird einſtimmig ange⸗ 


f ; ung von Zelten für 10,000 Mann beſchäftigt. Manjtommen. 
Audienz von dem Kailer nut allgemeine, auf die Ope⸗ welcher de außerordenilichen kuskunfts mitteln ſchreiten ſagte, daß der maricaniſche General Morduez beiſprb⸗ Der Dringlichkeitsantrag des Grafen Hartig, ſo⸗ 
rationen zu Waſſer und zu Lande bezügliche Instruc⸗ oa e ber en der Käufer wet dan nale chen habe, den ſpaniſchen Truppen zu helfen; außer fern zu dritten Esfung zu färeiten, erhält bei der 
tionen empfangen. Die lezten diplomatiſchen Weiſun⸗ die Rrahtät der Lieferung der Käufer, waſt den itale⸗ dem erwartet man bei der Landung eine dem Pro⸗ Abſtimmung die erforderliche Majorität von mindeſtens 
gen ſollen ihm erſt in verſiegelten Depeſchen durch eine 7 60 Conſul ab und verwirft die Garantie⸗For⸗ t , ur Spaniens günſtige Volksdemonſtration. — wei 1 der ee dritte Leſung fin- 
Dampf- Korvette direct in den mericaniſchen Meerbuſenſber ung, f t i t die grö det hierauf ſtatt und wird der Geſetzentwurf in dritter 
nachgeſchcht werden. — Morgen gehen 600,000 2 en Am 10, d., ſchreibt man dem „Vat.“ aus Paris, Zwiſchen Juarez und Ortega herrſcht die größte Uns 


- 1 Leſung angenommen. 
tionen, 800 Mann Soldaten und 150 Pferde nebſt it Herr Vimercati aus Turin hier eingetroffen nien iin...) 22 ala nn Raguſa, 14. November. Vorgeſtern Abends 
einer Batterie gezogener Kanonen auf dem Trans⸗ cc TE FUTTER 


befegten die Türken ohne Widerſtand das Kloſter Duzi. 
poridampfer „Aube“ nach Mexico ab. Der „Maſſena“ ee n e eee 
liegt zum Abfahren bereit. Der Contre-Admiral Yu: 


rien de la Gravière ift bereits in Toulon angekommen. —feir g 
Von der aa des Herrn Cheveau ee Miniſter Einladung zum Herrn de la Gueronniere angenommenſgiach einem zwi 
des Innern iſt i ; j ortwährend 
die Rede. Der 1 a0 28 8 Belgien. Krosno abgeſchloſſenen, vom 1. d. obligatorischen Contract, wer Aus Trebinje vom 13. d. wird gemeldet: Taib 
durchaus nicht immer fo bonapartiſch wie in feiner 
jüngſten Rede, und man zweifelt, ob er noch heute 
das kleine Büchelchen unterzeichnen möchte, welches er 
im Jahre 1848 unter dem Titel: „Les libres paro- 


geiſtreicher, arbeitſamer, fähiger Mann und nebenbei — 
was nicht ſchadet — durch ſeine Gemahlin an der 


Spitze von 100,000 Fr. Rente. — Gegen das literas 

: ’ x 2 1 5 5 Licht als Rüböl oder ilalieniſches Olivenöl. Aber nicht nur zur 
riſche Journal „la Jeuneſſe“ iſt eine ſtrafgerichtliche Un-dels-Grundſätze würden auf England und nach undſerſeucht d öffentlichen Gebäud 
ieee nach auf andere Staaten angewandt werden. Ein font h oben Straßen, Plägen un f —.— 


wird es vortheilhaſt angewandt. Die augenblicklich gänzliche 4 - 12 j 
— — ——— Vertrag wegen der Maas ſei mit Holland abgeſchloſ⸗Erſchöͤpfung der Vorräthe in billigen Napbtalampen, welche die[Geſetz Über die additionellen Kredite wurde aufgehoben. 
Bureau zu Burcau zu beſördern, und ſie von hier 


ſen, mit einer befreundeten Macht, mit deren erhabenem Lulasiewickſche Niederlage in der Schuſergaſg preß für die Rente Mittags 69.50, später große Rührigkeit auf 
aus durch Diener an die Betreffenden abliefern zufOberbaupte zufammenzutrefien der König fo uch me dieſe Art der Erleuchtung auch in Privatwohnungen 
laſſen. Die Compagnie iſt auch der Anſicht die Re⸗ 


a 
geweſen ſei. Die Ernte ſei minder ungünſtig ausge⸗ findet. m 6 - 
gierung follte eine vollſtändige Reihe von Röhren zuffalen, als man gefürchtet habe, und der Ausfall werde * Der gr. kath. Pfarrer in Korupe! Marc v. Kulezyckiſcielle Journal enthält einen königlichen Erlaß, durch 
ſpeciellem und abgeſondertem Gebrauche haben, um die 


| | ine Schenkung beſt 
leicht durch den Handel gedeckt werden. Die Thron⸗ hat dem Kolomeaer Kemmunal⸗GOpmſtum (cher Wercke 938 
— zatlloſen Botſchaflen und Papiere zu beſördernſtede — bn, e de Breit u e a Bite Ae enen uin 
ie tagtägſich zwiſchen den verſchied unter die Reform der Miliz⸗ mi nn 
burcaup in MWprtehaßl, Somerfet Houfe, Dan aran ,, al 
Victoria = Street hin und her wandern müſſen. Dieſden Wabl⸗Mißbräuche, Reformen in der Verwaltung Handels: und Vörſen⸗ 15418 chten. 
Admiralität allein würde alljährlich eine große S 0 der Kirchengüter und ein Geſetz über die Gerichtsor⸗⸗ — Die außerordentliche e Ratt Sar 68 der 
erfparen, wenn fie der Schwierigkeit log A 75 3 ganiſation. Die Finanzlage wird als zufriedenſtellend Kreditanſtalt findet Dinftag den 26. Nor. ur Grleich⸗ 
durch entſteht das die Geſchaͤfte an dem einen balben 


i ; i Aktiona 
) terung der Manipulation werden diejenigen are, welche 
5 bezeichnet. im Beſitze durch Vollmacht übertragener Stimmen find, eingela⸗ 
Tage in Whitehall, am andern halben Tag in ai 
ſet Houſe abgemacht werden müſſen. 


ien. den, di üb ationsfarte gegen eine di ? 2 
Send — — — des Prin⸗ ace an ihnen u führenden Glen aueweiſende tet, daß die von 1 r 
. . re 85 itimati „ um e gr 
r ſchaf zen von Wales iſt diesmal von der königlichen Familie 5 ee en vie Herren Gebrüder Klein auf der Rückkehr von Gafteluccio von den Franzoſen 
Kunſt und Wiſſenſchaft. 2 ; ; 5 ojektes der b n. 

Abbe Domenech hat, wie die „V. 3.“ muthellt, eine = ‚Ablauf des Srauerjahred — 5 — — e Na vachſacen, es Aer e 1 „Nationale“ wird aus Foggia geſchrieben, 
Broſchüre herausgegeben, in welcher er ſein nn ee Wer Lelllichkeiten verſchließt. Der Herzog Maſeſtät ei au nach Eger nur unter der Bedngung zugeflanten werden, daß bei Barletta ein ernſtes Gefecht zwiſchen Aufſtän⸗ 
Über die Neihhäule und ihre Symbolik zu vertheidigen ſuchtſder Herzog von Beja ſtatteten Ihrer Maleſtät einenſdaß die baieriſchen Oülbahnen ſich verpflichten, den Verkehr von diſchen und Truppen zum Nachtheile der erſteren ſtatt— 

d em“ vonla 8 f ü ang! direkte B den. 

\omabılem rn in Sonden anale 4 e W ac Slang a n gh dla = ber — gen Die auf dem ee e Charlotte“ 
er, der i i i 

troffe — N ; ed nach Eger fertig zu ſtellen. E. 13. d. in Trieſt eingetroffene Ueberlandspoſt 
fen hatte, bleibt noch einige Tage hier und wird Paris, 130 —.— Schluß⸗Courſe: Zperz. Rente 68,85. enthalt Nachrichten aus Calcutta vom 8. Oktober. 

ſeiner Mutterſprache bedient habe eine 9 lche[ Geſandte ; Ruſ⸗ Seh tt i itufionnel” Artikels N 
u „ ypotheſe, welcheſb ihm zu Ehren veranſtaltet. Lord John Ruſ-⸗[Sehr matt in Folge eines „Gonfitultonn (welcher 3 15 ; f 
— Nos hene deute ganz in einer En aher ſell hr von Windſor, ohne London zu berühren, nach fein 2 die im gestrigen Miniſterrathe vorgekommen eb aufgegeben. Die chineſiſche Poſt iſt aus: 
Malerei, und wenn fie es nichl derſtanßanden wozu de chen Comoridge abgereiſt. Wien, 14 November. National⸗Anleden zu 5% mit Janne Eranwortige Baader: Dr. M. Boese 


in aller Stille begangen worden, da die Königin ſichſdem Handels miniſterium eine Denkſchriſt Di etwaiger Konzefs bei Veroli angegriffen wurden, und hiebei 80 Mann 

r behauptet darin, daß die Schlangen keine Würſichen find Privatbeſuch ab und ſind in dieſem Augenblicke fhon|&ger aus in keiner Weiſe vor demjenigen ven der böhmiſchen 
übermorgen einem Diner beiwohnen, das der ruſſiſche.— Eredit⸗Mobilier 747. — Lomb. 526. — Staatsbahn 506. — Das Project einer Expedition zur Erforfhung Central: 

Schriſtzüge! verſtanden, wozu die deulſchenn Contre⸗Admiral Mundy hat ſich KrankheithalberſGoup. 81.20 Geld, 81 30 Waare, mit April-Coup. 80.90 Geld, 


Amtsblatt. fcepeyi w 90 dniach naznaczony zostal, i ze pode Die Bewerber baben die vorſchriftsmäßig belegten, N. 6106. Concursausſchreibung. 13324. 230 
— Vom k. k. Kreisgerichte zu Rzeszöw wird zur Br 


N Edy kt. (8300. 0obrony dozwolong zostala. ſprechen, mit dem Nachweiſe der Adelseigenfhaft und ſſebung der erledigten Hüfsämter⸗Directions⸗Adfunctenſtel“ 


mit dem Jahresgehalte von 735 fl. öſterr. W. und füt 


hiermit der Concurs ausgeſchrieben. 1 
den Stu-] Bewerber um dieſe Stelle haben ihre nach Vorſchri⸗ 


laty tej nalezytosci w dniu 18. Czerwea 1861 Jtorem nieobecnego ustanowil, 2 ktörym spör wy- Von der k. k. galiz. Statthalterei. Deiverber ein disponibler l. J. Beamte: iſt, auch BE 
E. 9894 8 * 7 toezony Wedlug ustawy postgpowania örkile Lemberg, am 29. October 1861. : Nachweiſung zu enthalten haben, in weicher — 
Gdy miejsce pobytu pozwanéj p. Kamili hr. N i obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie. * welchen nen. — — zu 2 a 

ER 3 eca sig zatem niniei n 71106. 8 0 gen, er in die Verfügbarkeit verſetzt worden iſt, 
Bystreanowakie) nie jest wiadome, prseto. celem 9 e ram 100 Obwieszezenie. bei welcher Caſſa er feine Disponibilitäts⸗Genüſſe bezieht 


8 ar . emu, Aby ni i b d 
doreczenia jéj pomienionego nakazu platniczego, uemu, ab) niezwlocznie potrzebne dokumenta Od biezgcego roku szkolnego 1861/2 „ rn vier Wochen bei dem k. k. Kreisgerichts⸗Präſidium 
nv 2 2 o obrone j 1 _|beda znowu do obsadzenia kilka stypen WIzu Rzeszöw zu überreichen. 
9895 polecajgee zanotowanie w. stanie biernym 4h , eee rocznéj kwocie 210 zl. i 157 2l. 50 c. wal. austr. Rzeszöw, am 2. November 1861. 


s dowi krajowemu doniöst, le zas - i 
realnosci L. 206, 207, 208 Gm. VIII. (12, 13, 14 ih Bi tebuych 60 0 5 a 7 el e Klemiäskiegn Potockiego 


rza powyzszéj skargi o 7000 zip. tudziez dla we *. 1 17 4 wynikle z za- . l zwanego, tak dla szlach- Wiener - Börse „Bericht 
3 — g iedbania skutki 1 ; y, jakotés nieszlachty. „sus 79 vom 13. November. 
obrony pozwandj na jej koszt i niebezpieczenstwo|" Kraköw, Bi 4 7 e LIDRIRG, 30 ubisgania zig b te stypendyn rozpisuje ele r 
—— iiniejszem konkurs do konca Listopada A. Des Staates. 


ZF (3291. 28), Kompetenei maja podania ewe podlug Przepi-|,, Oel. B. Ju 5% für 100 9480 832 
) 8 sow nalezycie opatrzone, a te jezeli kompetuja o. us dem NationalsAnlehen zu 5% für 100 l. 81.— 81 


„ 1860 für 100 l. 89.80 90.— 


do obrony srodkéw prawnych u2yla w razie bo-|wej pozwala gie na egzekucyjng sprzedaz döbr o- a dow szköl-TComo-Renten 42 2 
wiem przeciwnym, wynikle z zaniedbania skutki Feliksowi Boguszowi wlasnych, w ob- I e ee e eee do c. k. ü en B. — 1 
sama sobie przypisacby musiala. Tnowskim pow.Mieleckim dom. 206. pag. Namiestniotwa Grundentlaſtungs » Obligationen. 
Kraköw, dnia 14. Pazdziernika 1861. 340. polo zonych, jako to: Wojköw 2 przyleglos- ; n * von Niede. Oſterr. zu 5% für 100 l. 90 50 91.50 
aduszniki, Od c. k. galic. 3 — ae au * 0 17 Eee 5 6.76 815 

0 ek i do przedsięwzigcia téj sprae“ LW w, dnia 29. Pazdziernika 1861. = 43 — e Be». 20 2a 00.20 u 

L. 10472, p. Obwieszczenie. (8313. 3) day wyznacza sig termin na dzien 18. Grudnia 8 E BR RIES - en 
- 11 N pan Minister Stanu zamia- 25 he Bus Bir cznia 1862. 0 godzinie 9. zrana. — en 20 Eu fe 60 N 6775 25 
nowal reskryptem dnia 29. z. m. L. 10675, 6780Za gens WYwolawczg stanowi sig wartos6 szacun. N. 71106. (3333. 2-8) bon Tem. Bar t. u. Sl. ju bx für 100 — 60.— 
„U. c. k. professoröw Dra. Jana Koppla i Dra. a 5 dobr w kwocie 196814 zir. 58 kr. 5 Kundmachung. h r von zn 112 . Der n ed * —— — 
Juliana Dunajewskiego komisarzami egzamina-[a. W. i nizej takowéj, dobra te na owych termi- Zur Beſetzung eines Stipendiums | "Toon Sie bend. u. Bukowina zu 5% für 100 l. 6475 65.25 


A cttie u. 
Pfarrer Andreas Stanek gegründeten Stiftung wird derſber Nationalbane : - - . pr. St. 746.— 748 


200 fl. öſtcrr. G. 181.20 181.30 
Nieder., öſter. Gacompte- Geſellſch zu 500 6.5. W. 386 — 588 
; 1000 fl. EM. - . » 2045 2047 

towego lub wreszcie w obligacyach rzadowych in Sitten, Fleiß und Fortgang in den Studien aus⸗ der Staas⸗Giſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EM. 


oder 500 Ir Ne „ wir 4 

der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn * 200 15 GG.. 11935 128 — 
8 B. zu — — 

L. 5952. c. E dy k t. (3320. 3) dni 30. po doreczeniu i wejsciu w prawomocſaus dem Pfarrbezirke Szynwald, Tarnower Kreiſes vorſder Thetsb. zu 200 f. Cm. aun 140 fl (10, Sid. 147 — 147. 


ſenbahn zu 200 fl. öſt. Währ. oder 500 Fr. 
160 fl ( 


Lwöw, dnia 2. Listopada 1861. 


Ces. kröl. Sad obwodowy wRzeszowie niniej-Jjetym zostal, trzecig cze56 deny kupna do tutej-] Die Geſuche um dieſes Stipendium ſind im Wege 


szem wiadomo ezyni, 12 dla zbieglego 2 Lekaj- szego depozytu sgdowego 2102 6, w ktöra W go- der Vorſtände der betreffenden Lehranſtalten innerhalb 600 15 Ar eue ee, age * 300 5 ie. 23950 240 — 
ska i gdzies za granicg przebywajacego Mojze-Itöwce ztozony zaklad wliczoném bedzie. des Concurstermines bei der k. k. Statthalterei einzu-“ mit 100 fl. (80% Einzahlung. . 167. 167.50 
928 Stern z powodu nakazu platnego przeciw W razie gdyby te dobra w pierwszych dwöch bringen, der öftere. Donaubampfjgifffahrts-@efelifcpaft zu 
ger — na dniu 10. Paz- cunkowej sprzedane by& nie Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. Nr se: ge nz 
zie o lie o zaplacenie sum i 29. October 1861. 5 N 5 — 
iernika zby ’ e Ylmog!y, to na ten wypadek wyznacza sie do wy-] Lemberg, am 29. October [oer Oe L 18.2 ni 5 394 — 300. 


. t 211060. Obwieszezenie. 500 fl. Füderr. Währ. 


300.— 400, 


23 kr. w. a. przyznanemi uzyskanego i E nia 1862 lizsze warunki li-“ Do obsadzenia jednego stypendyum w roczn6j Pfandbriete 
na prosbe tego Berla Garfunkel pod dniem 25. cytacyi, jako téz akt oszacowania i wycigg tabu-|kwocie 52 21. 50 c. wal. austr. 2 funduszu zalo- a e lch 1 87 — — ö — — 


auf CM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 88.75 89.— 


‚377 — 478.— 


\ 


* 


3 


den Fall der graduellen Vorrückung von 630 fl. ö. W. 


N 
v 


7 


nera za kuratora ustanowionym zostal, ktéremuſbyla, do rak nadanego im zarazem kuratoralskich, wyszczegölniajacy sig dobremi obyczajami, . öfter. tung. ne 10.90 126.1 
nakaz platniezy i rezolucyg egzekucyjng dorgezono.|w osobie pana adw. Dra. Serdy z substytucyg p.|pilaoscia i postepem w naukach, Be een . zu 100 f. Em... . 11. 65.— 
O tem zawiadamia sie niewiadome o 2 pobytulAdw. Dra. Bandrowskiego. Przy z resztg röwnych okolicznosciach maja Stabtgemeinde De. öf an 1 5 — 
Mojzesza Sterna z tym dodatkiem, azeby stosowne Z Rady c. k. Sadu obwodowego, przed innymi kompetentami pierwszenstwo ucznio-[&fterhay iu 40 . [5 ee 
kroki, jezeli jakie za stosowne uwazae będzie, Tarnéw, dnia 16. Pazdziernika 1861. wie pochodzgey z parafii Szynwaldzkiej, obwodufSalm au — r 57.— 378 
albo przez ustanowionego kuratora albo przez in. Tarnowskiego. 1 — 3 .. 550 37.— 
nego sobie obranego obroncg przedsigwzigt i Sad N. 10204. (8331. 1-3) Podania maja bye wniesione w przeciggu ter-H St. Genois zu 40 „ „ — 
o miejscu pobytu swego uwiadonil, gdyz w prze| Mit dem hohen Erlaſſe vom 21. v. Mis. Zahlſminu konkursowego przez dyrekcye dotyezacegoſ Windiſchgrät u 000 21:0 22,— 
eiwnym razie zle skutki z zaniedbania wynikle,[6082,1382 D. hat das hohe Polizeiminifterium imjzakladu naukowego do c, k. Namiestnictwa. Waldſtein iu = e. 22 25 MR 
sam sobie przypisaé bedzie musial. Einvernehmen mit dem hohen Staatsminifterium und k. c. galicyjskiego Namiestnictwa. ne 2 Nonate. 5 58 
Rzeszöw, dnia 25. Pazdziernika 1861. dem hohen Juſtizminiſterium das von der beftandenen] Lwöw, dnia 29. Pazdziernika 1861. Bank⸗ (Platz,) Stonto 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 3%, 117.10 117.25 


N. 626. . 3326. 3) ſkommi nterm 29. Jänner 1819 z. 3. 542 cr- —Franff. 4. M., für 100 ff. ſüdd. Währ. 3% 117.15 1173 
Zur „ 7 7 A Zywiec aste Bebel der Herausgabe von Drüdfärifn in N. 71106 Kund (3334. 2 3) Ser . 10 Pp. Sen, 75 1 — 
erledigten Förſtersſtelle, womit ein Jahresgehalt von 105 der jüdiſch⸗deutſchen Mundart aufgehoben. 5 un machung. e e Fee O7 e Rn 575 


Cours der Geldforten. 


Zur Wiederbeſetzung mehrer Stipendien jährlicher 
Durchſchnitts⸗Coure Letter Cours. 


W. dann Benützung einer Naturalwohnung| Dieſes wird biermit zur allgemeinen Kenntniß ge⸗ 
105 fl. 6. W. welche für Ruthenen, die den juridiſchen 


fammt Wirthſchaftsgebäuden, eines Obſt⸗ und Gemüſe⸗ bracht. 


Gartens bei Y, Joch Flächeninhalt, dann der ſtädtiſchen Vom k. 7 Toben pröſidium. oder philoſofiſchen Studien obliegen, beſtimmt ſind, wird f u * ＋ — 
Gründe im beileifigen Flächenmaſſe bis 10 Joch beſte-“ Lemberg, den 7. November 1861. der Concurs bis Ende November 1861 eröffnet. Kalſerliche MünzDutatn. 6 59 — — 6 50 6 60 
hend aus Wieſen, Acker und Hutweiden unter dem ſtäd⸗N. 10204. Ogloszenie, Die Bewerber um Bat Ka haben ihre Ger RE vollw. Dukaten. 669 — — 10 60 10 10 
tiſchen Walde Kielbasöw und ferner Beheigung verbun⸗ 2 dni 30, ſſuche, welche mit dem Taufſcheine, Mittelloſigkeitszeug⸗ Ken 1 01 LT — 

a it wird der Concurs bis zum 15. Dezember 1861 Ka ep esto 5 ae ey niſſe Impfſcheine, dann den Studien und Frequentations⸗ ee ne u 2 —2 1 — u 5 
ausgeſchrieben. * porozumieniu z wysok. ministerstwem stanu i[Jeugniſſen gehörig zu belegen find, durch das betreffendeſ iber 137 (0 —— 137 75 8 — 


Profeſſoren⸗Colegium innerhalb der Concursfriſt bei der 
k. k. Statthalterei einzubringen. 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 
Lemberg, am 29. October 1861. 


N. 71106. Obwieszezenie. 


Do obsadzenia kilku opröznionych sty pendy ow 
w roeznéj kwocie 105 21. w. a., przeznaczonych 
dla Rusinöw, ktörzy sig oddaja naukom prawni- 
czym lub filozofieznym, rozpisuje sig konkurs do 


Bewerber um diefen Poſten haben ihre gehörig bes 8 zadliwosei xak I 
legten Geſuche bei dem befagten Magiſtrate mittelſt ihrerle ann } BP eee e man 5 a 
vorgeſetzten Behörde in deſſen Bezirke ſie wohnen einzu: J. 1 ER wladza policyjna * : 5 29 
reichen, und haben ſich über Folgendes beſonders aus⸗J Sten nag 19 L. 542 w ran #9. 
zuweiſen: e 1 porozumieniu 2z na- 

über das Alter, Geburtsort, Stand und Religionzſ Aus donn Deal R 5 

b) über ihre Fähigkeiten, Verwendung, Moralität — ws Kan sig. to niniejszem do wiadomosei po- 
ſonſtige Kenntniſſe. . FR mE 

e) haben dieſelben anzugeben, ob ſie der polniſchen ih l 7 Pasha Ber er 


und deutſchen Sprache ne Ka dann AL und 
je mit den übrigen Bamten—ũßỹ?' — ᷑ĩT—œPT—1!ͤũnũL 8 
Ne gi. konca Listopada 1861. 


— Tr gag Magiftrats verwandt oder verſchwä⸗ , 71106. Kundmachung. (3332. 23) Kompetenei o te stypendya maja podae swe 
Magiftrat Zywiec den 5. November 1861. Vom laufenden Studienjahre 1861/2 angefangenſprosby opatrzone nalezycie metrykg urodzenia, 
t find mehrere Stipendien im Betrage jährlicher 210 fl. zaswiadezeniami uböstwa, szezepionéj ospy, tu- 
1 3301. 30ſund 157 fl. 50 kr. 5. W. aus der Glowinskö'ſchen,ſdzies swiadectwami szkölnemi i uczeszezania W Teen Min. Abende. 
N. 16314. Eddy kt. ( 3) Potocki'ſchen und Extra Cordonalſtiftung ſowohl für ſprzeciggu terminu konkursowego przez dotyezgceſvon Nzeszow 25 ten 4 ut Sin — 2 9 
Cesarsko krölewski Sad krajowy Krakowski Adelige, als auch für die Nichtadelige wieder zu beſetzen. Kolegium Be do E. k. ‚Namiestnietwa. von —— rüh, he 
zawiadamia niniejszym edyktem pana Alexandra Zur Bewerbung um diefe Stipendien wird der Con⸗ d e. k. galic. Namiestuictwa. — Ankunft: 


hr. Branickiego, Ze przeciw niemu c. k. prokura-ſcurs bis Ende November 1861 ausgeſchrieben. Lwöw, dnia 29. Pazdziernika 1861. 10 Krgrane en 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 uhr 45 
1 


torya imieniem szkoly trywialnéj w Slemieniu — ————— — .,. e Sesbach rungen. We Aanı von Breslau und Warſchau 
w sprawie o uznanie plynnoßei kapitalu dotacyj-| - _— eteprologifche B ehtungen, u 11 5 tan an Grün, 5 pe 27 Win. Abende . 


nego 1000 zir. m. k., 2 procentami o wydanıe Darom bebe Kermperatur | Speciffge Aufkenb ee er der Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Min, 


Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres. 


———— 


Abende. Vormittags 

von Oſtrau nach Ka fa u, 1 UN 1 

von Sen 25 Sa 6 uhr 30 M. Früh, 2 uhr 
6 Minuten Nachmittag ca 10 u : 

von Sıqatowa nach tt. 3 uhr - 15 Min. Vocmitt, 


te tung und Stärke 


x ür ir Abende; — von R 0 Min. Abends; — 
obligacyi indemnizacyjngj z dnia 1. listopada 1856.| „|=| a0 nas euchtigteit 3 Re in d kante d. Zuge von Lemberg 6 h J 8g 56h 2 lor 54 Min. 
Nr. 1531 lit. A., na 1150 zir, m. k. wniesla po- & 5 |» — Mer | Mecumus des Winds der Aimsschäre e Ton die. . achn itt. — von Wieliczta 6 Upr 40 Win. Abende. 

g 25 — in Rzeszöw von Krakau 11 Uhr 34 Min. Borm, 


zew de praes, 25. Kwietnia 1860. r. do L. 6387 mittel 0 * 14˙0 Jin Lemberg von Krakau 9 uhr 30 Minuten Früh, 9 up 


i ze w zalatwieniu tego pozwu pod dniem 14. | 5 ſchwach | 15 Mun uten Abends. 


+ 
92 
Maja 1860 po L. 6387 termin oo wzniesionia ex 115 , 22 92 50 93 EL 5 trüb i 
Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter: Anton Rother. 


In der Buchdruckerei ded „(ZA8.“ 


7 


